
Deutsch Arbeitsaufträge zu Kapitel 6 

1.Welche Bedenken/ Sorgen hat Fynn wegen des Prozesses vor dem 

Schülergericht? (Seite 62) 

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________ 

2. Auf S. 63 steht, dass Fynn Björn erklären möchte, warum er ihn abgezockt 

hat. Verfasse einen kurzen Brief, in dem Fynn Björn die Situation erklärt. 

Schreibe in der Ich- Form. Denke an den Aufbau eines Briefes 

Lieber___________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________ 



 

  



Mittwoch, 27.05.20 

Test in Deutsch zu:  Die Satzglieder 

Satzergänzungen   (Satzbeispiele) 
 

 Manche Wörter können ohne Ergänzung stehen, manche Verben 

 brauchen eine Ergänzung als Antwort auf die Frage  

   Dativobjekt  Wem?                                   Akkusativobjekt   Wen oder Was?  

 

1.  Entscheide bei den genannten Beispielen, ob eine Ergänzung möglich ist oder nicht. 

Wenn ja, kreuze an, auf welche Frage eine Ergänzung möglich ist und ergänze mit den 

passenden Beispielen aus dem unteren Kasten! Manchmal ist sowohl eine Ergänzung im 

Dativ, als auch im Akkusativ möglich. 

                                          

                  Dativ-Objekt          Akkusativ-Objekt 

                                  Wen? 

            Wem?   Was? 

 

Der Anzug passt______________________    

 

Eugen liest _________________________     

 

Der Schüler _________________________     

 

Der Hase läuft auf _________________     

 

Der Torwart hält ____________________    
  

Kai schenkt _________________________   

 

Die Mutter kauft ____________________     
 

Der Briefträger bringt ________________     
 

Der Lehrer gibt _____________________    
  

Der Bau eines Hauses braucht ____________   
 

Autoreparaturen kosten _______________    
 

Kristina zeigte _________________________   
 

seine Hausaufgaben    - viel Geld   - einen Brief/Klaus    -    den Strafstoß    -   dem 

Schüler/das Zeugnis     - ein Spiel/seinem Freund    - dem Kunden     -   ein 

spannendes Buch-  viel Zeit -   ein Eis/ ihrem Kind  -   den Weg/dem Fremden 

  



Lösung Test in Deutsch zu:  Die Satzglieder 

Satzergänzungen   (Satzbeispiele) 
 

 Manche Wörter können ohne Ergänzung stehen, manche Verben 

 brauchen eine Ergänzung als Antwort auf die Frage  

   Dativobjekt  Wem?                      Akkusativobjekt   Wen oder Was?  

 

2.  Entscheide bei den genannten Beispielen, ob eine Ergänzung möglich ist oder nicht. 

Wenn ja, kreuze an, auf welche Frage eine Ergänzung möglich ist und ergänze mit den 

passenden Beispielen aus dem unteren Kasten! Manchmal ist sowohl eine Ergänzung im 

Dativ, als auch im Akkusativ möglich. 

                                          

                  Dativ-Objekt          Akkusativ-Objekt 

                                  Wen? 

            Wem?   Was? 

 

Der Anzug passt dem Kunden.      

 

Eugen liest ein spannendes Buch.      

 

Der Schüler vergaß seine Hausaufgabe.     

 

Der Hase läuft auf den Weg.       

 

Der Torwart hält den Strafstoß.     
  

Kai schenkt seinem Freund ein Spiel.    

 

Die Mutter kauft ihrem Kind ein Eis.     

 

Der Briefträger bringt Klaus einen Brief.     
 

Der Lehrer gibt dem Schüler das Zeugnis.    
  

Der Bau eines Hauses braucht viel Zeit.    
 

Autoreparaturen kosten viel Geld.     
 

Kristina zeigte dem Fremden den Weg.    
 

seine Hausaufgaben    - viel Geld   - einen Brief/Klaus    -    den Strafstoß    -   dem 

Schüler/das Zeugnis     - ein Spiel/seinem Freund    - dem Kunden     -   ein 

spannendes Buch-  viel Zeit -   ein Eis/ ihrem Kind  -   den Weg/dem Fremden 

 

Punkteverteilung: 12-11=1; 10,5-9,5=2;   9-7=3;  6,5-5=4;   4,5-3=5;   2,5-0=6 

 



GPG 

Alt genug, um …? 

1. Schreibt eure Rechte und Pflichten in die entsprechende Alterszeile. 

 

Ab der Geburt: Recht:   

 Pflicht:   

Mit 6 Jahren:  Recht:   

 Pflicht:   

Mit 14 Jahren:  Recht:   

 Pflicht:   

Ab 15 Jahren:  Recht:   

 Pflicht:   

Mit 18 Jahren:  Recht:   

 Pflicht:   

 

2. Entscheide, ob die jeweiligen Aussagen richtig oder falsch sind 

 richtig falsch 

Erst ab dem 6. Lebensjahr haben Kinder Rechte und Pflichten.   

Mit meinen Eltern darf ich solange ins Kino gehen, wie ich will.    

Wenn ich 8 Jahre alt bin, darf ich mit dem Fahrrad allein auf die Straße.   

An meinem 12. Geburtstag darf ich neben meinem Vater im Auto vorne sitzen.   

Erst mit 15 kann ich vor ein Jugendgericht kommen.   

Sobald ich 18 Jahre alt werde, darf ich den Mofa-Führerschein machen.   

Für besonders engagierte Jugendliche gilt das Wahlrecht schon ab 16 Jahren.   

Sobald ich volljährig bin, darf ich mir Alkohol und Nikotin kaufen.   

 

 

  

Ich darf bis 22 Uhr ins Kino. 
Ich entscheide selbst über meine Religion. 

Ich darf Geschenke behalten. 



Lösung 

Alt genug, um …? 

1. Schreibt eure Rechte und Pflichten in die entsprechende Alterszeile. 

 

Ab der Geburt: Recht: Ich darf Geschenke behalten.  

 Pflicht:   

Mit 6 Jahren:  Recht:   

 Pflicht: Ich muss zur Schule gehen  

Mit 14 Jahren:  Recht: Ich entscheide selbst über meine Religion. Ich darf bis 22 Uhr ins Kino.  

 Pflicht: Ich muss für Straftaten vor Gericht.  

Ab 15 Jahren:  Recht: Ich darf einen Personalausweis beantragen. Ich darf bis 24 Uhr ins Kino.  

 Pflicht:   

Mit 18 Jahren:  Recht: Ich darf Auto fahren.  

 Pflicht:   

 

2. Entscheide, ob die jeweiligen Aussagen richtig oder falsch sind 

 richtig falsch 

Erst ab dem 6. Lebensjahr haben Kinder Rechte und Pflichten.  x 

Mit meinen Eltern darf ich solange ins Kino gehen, wie ich will.  x  

Wenn ich 8 Jahre alt bin, darf ich mit dem Fahrrad allein auf die Straße. x  

An meinem 12. Geburtstag darf ich neben meinem Vater im Auto vorne sitzen. x  

Erst mit 15 kann ich vor ein Jugendgericht kommen.  x 

Sobald ich 18 Jahre alt werde, darf ich den Mofa-Führerschein machen.  x 

Für besonders engagierte Jugendliche gilt das Wahlrecht schon ab 16 Jahren.  x 

Sobald ich volljährig bin, darf ich mir Alkohol und Nikotin kaufen. x  

 

 
Punkteverteilung: 14-13=1; 12,5-11=2;  10,5-8=3;  7,5-5,5=4;   5-3,5=5;   3-0=6 

 

Ich darf bis 22 Uhr ins Kino. 
Ich entscheide selbst über meine Religion. 

Ich darf Geschenke behalten. 


